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Sonnabend, 1. März. 
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Anſorate, die ſechsgeſpaltene Petitzeike oder deren Raum 

T auf ber letzten Seite 
Pf., an bevorzugter 
poyer, werden in ber Expebitlon für bie 
bis 11 r Vormittags, für bie 
Morgenausgabs bis 5 Ahr Rachm. angenommen. 


1890. 


Reichstags ⸗Stichwahlen. 


Regierungsbez. Wiesbaden. Wahlkreis 6. Frankfurt a. M. 
Schmidt, Soz., mit 18090 St. gewählt gegen Dr. Oswalt, nath, 


10578 gien.. Wahlkreis 12. erbat Stadt. 
Goetz, natl., mit 17 465 St. gewählt gegen Bebel, 


immen. 
Stine ena: Epſoldt, deulſchfreiſ, gewählt 
Plauen⸗Voigtland: Hartmann, konß, ſcheint geſichert. 
Oberbayern. Wahlkreis 1. München Stadt. Birk, Soz., mit 
10 348 St. gewählt gegen Joh Sedlmayr, natl., 9179 St. 
Baden. Wahlkreis 11. Mannheim. Dreesbach, Soz., gewählt 


gegen Diffens, natl. 
Karlsruhe: Pflüger, DIOR gewählt. N 
Württemberg. ahlkreis 1. Stuttgart. Siegle, natl., mit 
15 800 St. gewählt gegen Kloß, Soz., 13000 St. : 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Berlin, 28. Februar. S. M. Schiffsjungen⸗Schulſchiff 
„Ariadne“, Kommandant Kapitän zur See Clauſſen v. Fink, 
iſt am 26. Februar er. in St. Thomas angekommen und be⸗ 
abſichtigt am 13. März cr. nach La Guayra (Venezuela) in 
See zu gehen. 

Wien, 28. Februar. In dem Ausſchuſſe des Abge⸗ 
ordnetenhauſes für das Anarchiſten⸗Geſetz erklärte Miniſter⸗ 
Präsident Graf Taaffe, die Regierung behalte fich angeſichts 
des ruhigeren Charakters der ſozialdemokratiſchen Bewegung 
die theilweiſe Aufhebung der Ausnahmsverfügungen vor, indem 
fe vorausſetze, daß das Anarchiſtengeſetz zu Stande komme. 
Die gänzliche Aufhebung fei derzeit unmöglich, da die fort- 
dauernde ſozialiſtiſche Bewegung immerhin die Gefahr eines 
Ausſchreitens in anarchiſtiſcher Richtung befürchten laſſe. 

ii eft, 28. Februar. Abgeordnetenhaus. In der fort- 
Fi Debatte über das Budgetgeſetz legte der Finanzminiſter 
Dunajewski unter lebhaften Beifall die Gründe dar, welche 
die Regierung berechtigten, das politiſche Vertrauen zu fordern. 
Alle großen Fragen ſeien von der Regierung vorbereitet und 
ihre Löſung ermöglicht worden. Die Mitglieder des Kabinets 
fühlten ſich vollkommen ſolidariſch und würden das aufgeſtellte 
ur durchführen. Redner weiſt daher entſchieden den 
Vorwurf zurück, daß nur die Beibehaltung der Macht das 
Hauptziel der Regierung ſei. Die finanziellen Einwendungen 
widerlegend, erklärte der Miniſter, die Kaſſabeſtände reichten 
vollkommen aus, um das nachgewieſene Defizit zu decken. 

‚Bern, 28. Februar. Der Bundesrath hat zu Delegirten 
bei der internationalen Konferenz in Berlin den Landamman 
Blumer in Schwanden und Dr. Kaufmann, erſten Sekretär des 
ſchweizeriſchen Induſtriedepartements, ernannt. 

Stockholm, 28. Februar. Das Entlaſſungsgeſuch des 
ſchwediſch⸗norwegiſchen Geſandten in London, Grafen Piper, iſt 
heute genehmigt worden. 

London, 28. Februar. Nach einer Meldung der „Ti⸗ 
mes“ aus Zanzibar vom 27. d. Mts. verlautet dort gerücht⸗ 
weiſe, Banaheri wolle mit den Deutſchen Frieden ſchließen. 

London, 28. Februar. Unterhaus. Graham fragt an, 
ob er recht verſtehe, daß die britiſchen Delegirten zu der Ber⸗ 
liner Arbeiterſchutzkonferenz angewieſen feien, über eine inter- 
nationale Beſchränkung der Arbeitszeit erwachſener Arbeiter 
nicht zu diskuttren, während andere Vertreter des Auslandes 
azu ermächtigt würden. Unterſtaatsſekretär Ferguſſon erklärte, 
ein Abkommen, wie das von Graham vermuthete, gebe es nicht. 
Der Inhalt der Antwort Englands auf den vorläufigen Vor⸗ 
ſchlag Deutſchlands fei bereits mitgetheilt worden. Nunmehr 
el auch das detailirte Programm der deutſchen Regierung ein- 
gelaufen; ſobald daſſelbe erwogen worden, werde der geſammte 
Schriftwechſel vorgelegt werden. 

don, 1. März. Im Unterhauſe hat geſtern bei Be- 
zathung des Ausgabebudgets Labouchere die Herabſetzung der 
arim enthaltenen Kredite beantragt, um eine Aktion gegen die 
1 Behörden behufs eines Tadelsvotums einzuleiten, 

Pn angeblich die jüngſten Skandale in der Weſtendſtreet 
10 ant begünſtigt haben, daß ſie den Schuldigen zur Flucht 
erhalfen. Labouchere klagte Salisbury der Mitſchuld an dem 
cht zur Vereitelung einer richtigen Juſtiz an. Webſter 
1 05 alle dieſe Anſchuldigungen zu widerlegen, Labouchere 
de 1 0 er ſchenke Salisburg keinen Glauben. Der Präſident 
a Widerrufung dieſer Aeußerung, Labouchere verwei⸗ 
Ey 11 0 fund wurde mit 177 gegen 96 Stimmen ſus⸗ 


Eiſengießereibeſitzer 
oz., 14 681 


Paris, 28. Februar. Dem „Temps“ zufolge wird in 

10 gelegenheit des Aktendiebſtahls bei dem Staatsgerichts⸗ 
x em Anklageantrage gegen Warrion, Kerviche und Mermeix 

A gegeben. Die Angeklagten jollen vor das Schwurgericht 
ei en. — Aus Lille und Dünkirchen werden Stürme und 
als ſtarker Schneefall ſignaliſirt. 5 


Paris, 28. Februar. Wie verſchiedene Blätter melden, 
wurde in Nizza ein angeblich höherer italieniſcher Offizier 
ne Dellacroce unter dem Verdacht der Spionage ver- 
haftet. 

Paris, 28. Februar. Wie verlautet, würden der Depu⸗ 
tirte Burdeau, Generalberichterſtatter des Budgets pro 1890, 
und der Botſchafter Herbette die Vertreter Frankreichs bei der 
Berliner Konferenz ſein. Als dritter Delegirter werde der 
Deputirte Charmes, ehemaliger Direktor der politiſchen Ange⸗ 
legenheiten im Auswärtigen Amte bezeichnet. 

Aus Havre wird ſtarker anhaltender Schneefall gemeldet. 

Madrid, 28. Februar. Die Königin Regentin hat 
einen Gnadenerlaß zu Gunſten des Herzogs von Sevilla un⸗ 
terzeichnet. 

Liſſabon, 28. Februar. Durch ein heute erlaſſenes De⸗ 
kret wird der Eingangszoll auf Weizen per Kilogramm auf 
16 Reis herabgeſetzt. 

Bukareſt, 28. Februar. Die Deputirtenkammer nahm 
geſtern mit 68 gegen 34 Stimmen den Antrag an, na 
welchem die Deputirten zwiſchen der Annahme von beſoldeten 
Aemtern und der Annahme eines Deputirtenmandates wählen 
müſſen. Die Kammer begann ſodann die Berathung der Vor⸗ 
lage betreffend die Einführung der Goldwährung, welche der 
Finanzminiſter in einer ſehr beifällig aufgenommenen Rede be⸗ 
fürwortete. — Die Seſſion der Kammer iſt bis zum 27. März 
verlängert worden. S 

Sofia, 1. März. Der „Agence Balcanique“ zufolge hat 
die bulgariſche Regierung mitgetheilt, daß die bulgariſche Bank 
angewieſen ſei, die rückſtändigen ruſſiſchen Okkupationskoſten 
bis inkluſive des 1. Januar 1890 unverzüglich auszuzahlen. 
Bezüglich der Lieferungen an Waffen und Munition hat die 
bulgariſche Regierung vorerſt die Rechnungen erbeten. 

Newyork, 28. Februar. Wie verlautet, wurde am Tage 
vor der Kataſtrophe bei Prescot ein Bote von dem Oberauf⸗ 
ſeher entſandt, um die Bewohner des Thales von dem gefähr⸗ 
lichen Zuſtande des Dammes in Kenntniß zu ſetzen. Der 
Bote wurde auf dem Wege aufgehalten und konnte ſeinen 
Auftrag nicht ausführen. Ein zweiter Bote, der ihm nachge⸗ 
ſchickt wurde, kam zu ſpät, wurde ſelbſt von der Fluth über⸗ 
raſcht und ertrank. 


London, 28. Februar. Der Union⸗Dampfer „Nubian“ 
heute auf der Heimreiſe in Southampton angekommen. 


Handel und Verkehr. 


Schutz für eingenähte Eiſenbahn⸗Frachtſendungen. 
Leider kommt es noch mitunter vor, daß Frachtſtücke während des 
Transportes um einen Theil beraubt und dann wieder tadellos 
verſchloſſen werden. Da dieſe Beraubungen gewöhnlich äußerlich 
nicht zu erkennen ſind, nimmt der Empfänger die Waare unbean⸗ 
ſtandet an. Für ſpäter vorgefundene Differenzen kommt aber die 
Eiſenbahn nicht auf. Dieſem Uebelſtande kann der Verſender 
3. B. bei eingenähten Gütern, wie Kaffee, Tuche u. f. w., in ſehr 
einfacher und empfehlenswerther Weiſe abhelfen. Wenn nämlich 
nach geſchloſſener Naht dieſe in etwa 3 bis 4 Zentimeter Breite 
mit Farbe (aber nicht mit der leicht nachzuahmenden ſchwarzen) 
angeſtrichen wird und ein Unbefugter öffnet ſie, ſo wird es ihm 
nie möglich ſein, den zum Nähen benutzten Bindfaden wieder ge⸗ 
nau ſo zu ziehen, daß die bei der erſten Naht unten gelegenen 
und deshalb weiß gebliebenen Stellen deſſelben auch wieder nach 
unten bezw. unter das Packtuch kommen. Es werden immer auf 
der Farbe der Packleinwand weiße Stellen des Bindfadens er⸗ 
ſcheinen und die erfolgte Oeffnung des Collo wird bei geringer 
Aufmerkſamkeit ſchon bei der nächſten Entladeſtation bezw. bei der 
Abnahme entdeckt werden müſſen. y 

n Auswärtige Konkurſe. [Eröffnungen.] Beim Gericht 
zu Altona. Kolonfalwgarenhändler Michael Hermann Heinrich 
Schüder daſelbſt. — Boizenburg a. E. Erbpächter Wilh. Scharffen⸗ 
berg in Blücher. Borna. Kürſchner, Ferd. Rich. Heinicke in 
Rötha. — Breslau. Maurermeiſter Gottlieb Thomas daſelbſt. — 
Celle. Wittwe Seifer, Dorothee, geborene Rehwinkel daſelbſt. — 
Dresden. Handſchuhfabrikant Moritz Albert Burkhardt daſelbſt 
und Geſchichtsmaler Chriſtian Wilhelm Anemüller daſelbſt. 
Duisburg. Spielwgaxenhändler Heinrich Brinkmann daſelbſt. — 
Elbing. Handelsgeſellſchaft Marcuſe und Sommerfeld daſelbſt. — 
Förde. Bäcker Wilhelm Dickgräwe in Meggen. — Guben. Schnei⸗ 
dermeiſter Johann Joſef Ferdinand Riedel daſelhſt. — Halle a. S. 
Klempnermeiſter Robert Sonnenkalb in Unter⸗Teutſchenthal. — 
Kaiſerslauern. Bäcker Jacob Keſſelring daſelbſt. — Königshütte. 
Kaufmann Julius Steiner in Schwientochlowitz. — Malchin. Büd⸗ 
ner Wilhelm Knölck in Gielow. — Münſter. Handelsfrau Katha⸗ 
rina Grote, geb. Ueding, daſelbſt. — Plauen. Schuhmachermeiſter 
Sener be Glück daſelbſt. — Saalfeld. Kaufmann Guſtav Adolf 
Zenker daſelbſt. — Weilheim Krämer Max Furtmayr in Uffing. 
— Weimar. Maurermeiſter Edwin Lobenſtein daſelbſt. 

Leipzig, 26. Febr. [Wollbericht.] Kammzug⸗Termin⸗ 
Markt. Im Laufe des Vormittags wurden 35000 Kilogr. zu 4,90 
Mark umgeſetzt, da jedoch bei dieſem Preiſe fich ein ziemlich ftar- 
kes Angebot geltend machte, ſo zogen ſich Käufer zurück und wollen 
nicht über 4,87%, M. bezahlen. Das Geſchäft kam hierdurch ins 
Stocken und erſt im Laufe des Nachmittags fanden ia auch zu 
dieſem Preiſe Abgeber. Es wurden hierzu noch 30 900 Ko. perfekt 
und ſcheint man zu dieſem Preiſe noch weiter Käufer zu ſein. 

(Berl. Tgbl.) 


iſt 


ch aus Leipzig, 


Angekommene Fremde. 
5 Poſen, 1. März. 

Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer v. Szczanieckt 
aus Miedzychod, v. Chetmicki aus Zakrzewo und v. Moſzezenski 
aus Piglowice, pit Czartoryski und Frau aus Silec, die Guts⸗ 
beſitzer Siemigtkowski aus Königreich Polen, Laſocki aus Lechlin 
und Gozimirskt aus Mareinkowo, Frau Oberamtmann Zeyſing und 
Schweſter aus Schloß Pila, die Forſtbeamten Schelig und Grendt 
aus Eckſtädt, die Kaufleute Hacker und Mankowski aus Berlin und 
Meyer aus Mainz. ` i 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. Die Rittergutsbeſitzer 
Graf Plater aus Wielichowo und Hauptmann Handke aus Kuſchewo, 
Rentier von Bojanowski aus Liſſa, Oberlandesgerichts⸗Sekretär 
Schneider, Frau Scheibner u. Tochter aus Kolmar, die Kaufleute 
Neſtmann aus Hannover, Weißmann, Ephraim, Abraham und 
Lippmann aus Berlin, Bayda aus Neuß und Weſſel aus Bremen. 

Mylius Hotel de Dres de (Fritz Bremer). Kommandeur des 
5. Küraſſier⸗Regiments Major Graf Matuſzka, Freiherr v. Topolcjan 
und Spaetgen und Frau aus Liſſa, Offizier Graf Rittberg aus 
Züllichau, Rittergutsbeſitzer von Treskow aus Wierzonka, Wein⸗ 

utsbeſitzer Blum aus Nierſtein, cand. phil. Götze aus Nein- 
tädt a. N., die Kaufleute Fiſcher und Cohn aus Berlin, Landsberg 
Boas aus Frankfurt, Heine aus Bremen, Brandes 
aus Prag und Winter aus Straßburg. = 

Stern’s Hotel de l’Europe. Die Kaufleute Greis aus Franf- 
furt a. M., Poetſch aus Danzig, Gragert aus Berlin, Jänicke aus 
Liſſa und Kerſten aus Dresden, Gutsbeſitzer Barthel und Dom.⸗ 
Pächter Uhlemann aus Cöslin, Fabrikant Völker aus Braunſchweig 
und Rentner Lange aus Stettin. 4 

Hotel de Berlin (W. Kamiefiski), Die Rittergutsbeſitzer 
Baron v. Graeve aus Borek, Witold Naſierowski und Lipinski 
aus Ruſſiſch⸗Polen, Adminiſtrator Wicherski aus Orchowo, Rendant 
Gaertig aus Zakrzewo, Propſt Czechowski aus Gryzyna, Dolmetſcher 
Gajewicz aus Schrimm, die Baumeiſter Stabrowski aus Grin, 
Stabrowski aus Nakel und Stabrowski aus Zuzaly, die Apotheker 
Grochowski aus Klecko, Koſtrzeßski aus Schweidnitz und Görski 
aus Jutroſchiu. 

Jraefe's Hotel Bellevue. Die Kaufleute Hergert aus Gera, 
Rauner aus Berlin, Weichmann aus Hirſchberg, Meyer aus Dres⸗ 
den, Ewald aus Hamburg und Hillel aus Frankfurt a. d. O., Ver⸗ 
ſicherungs⸗Inſpektor Henkelmann aus Berlin. 

eodor Ja Hotel garni. Die Kaufleute Roſenberger 
aus Breslau, Caro aus Eſchwege, Fürſt, Voigt und Krüger aus 
Berlin, Sinaſohn aus Magdeburg und Krüger aus Berlin. 

Keiler's Hotel zum Englischen Hof. Die Kaufleute Blumen⸗ 
thal aus Breslau, Rackwitz aus Liſſa, Rilewski aus Loecent, Kreis⸗ 
inſpektor Rochwitz aus Rogaſen, Stadtſekretär Jawaſinski aus 
Pleſchen, Fabrikant Abraham aus Berlin. 

J. Graetz’s Hotel „Deutsches Haus“, vorm. Langner's Hotel. 
Die Kaufleute Siegel aus Mainz und Jena aus Breslau, Wirth⸗ 
ſchaftsbeamte Zoktowski aus Schleſien. 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 28. Februar Morgens 1,40 Meter. 
= = 28 We Mittags 140 = 

1. März Morgens 1,30 


= = 
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Telegraphische Börsenberichte. 


s Fonds-Kurse. 
Hamburg, 28, Februar, Gold in Barren pr. Kilogr. 2786 Br, 2782 G@ 
Silber in Barren pr. Kilogr, 131,25 Br, 130,75 Gd. 
Frankfurt a K., 28. Februar, ee Matt. 

Long. Waas. 20,455. Pariser do, 90,55, Wiener do. 171,30, Asiohsanl. 107, 20. 
Zoster. Silberr. 76 10 do. Papierr. 76, 0, do, 5proz, do. 87,40, do. 4 proz. Goldr. 
34,99, 860er Loose I 1 40, proz, ung. Goldr. 88,80, Italiener 93,50, 1860er Aussen 
33 80) ti, Orientani, 68,75, in. Orients, 68,60, 5oroz, Spanier 72,50, Unit, Egypter 
25,40, Konvertirte Türken 17.90, Zorezegtige portugisischs Anleihen 64,00, 
Sproz. zərb, ente —,—, Serb., Tobaksr, 83,60. Bor. cons, Mexik. 94,80, Bönm, 
Yastb, 289%, Centr Paoifio. 116,50, Franzosen 192%. Galizior 168, Gotthardbahn 

65,00, Hoss, }.udwb, 119,40, Lomaerdan 115, Lûb.-3üchsnor 175,20, Nordwestk 
1748/,, Untaralb, Pr.-Akt. —,—, Kraditaotion 274%, Oernistödt. Bank 165.60, Mitteld. 
“ragditbarık 113,09, Asiohsbank 137,99, Disiw-Kammandit 233,00, Gproz. amort 
tum. 97,80, do. 4 proz. innere Goldanlsihe —,—., Böhmische Nordbahn 189½. 
Orssdaner Bank 162,50, Anglo-Continentai Guano-Werke (vorm. Ohlendorf; 
150,20, &nCt. griech, Monopol-Antaihe 75,15, 4łpCt. Portugiesen 95,50, Siemens 
itesinäustrie 153,80, Ludwig Wessel Akttengesellsoheft f. Porzellan und Steingut- 
whrikatlon —, 4% neue Aumänier —, Nordd. Loyd —,—, Duxer —. La 
Veloce 106,10. Golseonkirchen Gussstahl und Eistenwarko Munscheid 146,80, 
Privatdiskont 3½ Prozent, 


1) per comptant. ? ; 

Nach Sonluss der Börse: Kreditaktion 270%, Franzosen 190%, Galizier 
—,—, Lombarden i14, Egypter 94,90, Diskonto-Kommendit 229,80, Darmstädter 
—,—, Gotthardbahn —,—, Ludwig Wessel Aktien ges. f. Parzellan- und Steingut- 
adrikation —.—, A proz. Ungarische Goldrente —,—, Mainzer —,—, Russische 
stüdwestbahn —,—, Laurahätte —,—, Norddeutscher Lieyd —,—, Anglo Con- 
inental-Guano —,—, Türkenioose —,—, urasdaner Bank —, , #chweizer Nord- 
ost —. LaVeloce —. Aldino Montan —. Zolitürken —,—, Gelsenkirchen —.— 

Wen, 28. Februar. iSchluss-Kurse). Abgaben der Arbitrage drückten 
auf Lokalmarkt, abgeschwächt, Valuta wasentlich vertheuert. 

Ossterr,Papinrrönte 88,85, do, 5 proz. de. 191,85, do. Siiberrente 68,90, 4proz 
Goldrente 110,25, 40. ungar, Goldr. 193,40, 5 proz. Papierrente 99,20. 1860 er 
Loase 139,59, Anglo-Aust, 174,10, Landers ank 240,25, Kreditaktien 322,50, Union- 
bank 282,25, Uns. Kradit 353,25, Wiener Bankverem 127.25, Böhm, Wasthatın 337,50, 
Buchs. Eis ond, 332,00, Dux-Bodenn,—,—, Elbetnalb, 221,00, Elisaboth. —,——, Nordh, 
2630,00, Franzosen 224,75, Galiziar 195,50, Alp. Montan-Aktien 116,80, Lemberg - 
vzernowitz 233,00, Lombarden 135,00, Nordweatbatın 293,75, Pardubitzer 171,58, 
Tramway —-, Tabakaktien 112,50, Amsterdamer 98,25, Deutsche Plätze 58.30, 
ond. Waohsel 119,30, Pariser uo 47,22½, Napoinona 9,44, Marknoton 58,30, 
uns, Bankn. 1,28 ½, Süberooup. 190,60, Böhmische Nordbahn —,—, Bulgatische 
Anleihe —, —. 

Wie n, 28. Februar. Abendbörse. Ungar. Kreditaktion 350,59, Kreditaktien 
319,50, Franzosen 224,50. Lombarden 134,75, Gajizier 196,00, Nordwestöahn 
203,69, Eibethalbahn 220,2), österr. Papierrente 83,45, do. Goldrente 110,00, 
äproz. ungar. Papisrrente 99,19. 4proz. do. Gold’ente 103,20, Marknotan 58 45. 
Napoleons 9,46, Bankverein 125,80, Tabakaktien 141,08, Unionbank 260,25, 
Länderb nk 239,59, Bulgsrische Anleihe —, —. Angliohank —,—. Alpine Montan 
—,—, Böhm. Nordbahn —,—. gefestigt 

Die e dung von einer Erhöhung des Aktienkapitsls der Angio-Osster- 
reichischen Bank wird seitens der Bankleitung dementirt. 

Paris, 28, Februar. Schluss-Course, Fest, 

3 proz. amort, B. 91 95, 3proz. Rente 88,35, 4% proz. Anleihe 165,55, 
tslienisohe 5 proz. A. 93,45, österreichische Goldrents 951/,, Aproz. ungar. 
Goldrente 88,43, 4 proz. Aussen 1880 44,28, 4 proz. Aussen 1889 93,75, Aproz. 
unit, Egypter 478,43 3 proz. Spanier äussare Anleihe 72% Konv, Türken 18,28; 
Türkische Loose 73,60, tproz. privil. Türk, - Obligationen 488,59, Franzosen 
430,00, Lombarden 303,75, do. Prioritäten 318,75, Bangus ottomane 536,25, 
Banque de Paris 791,25, Banque d’esoompte 518,75, Crédit foncier 1306,25, 


o., mobilier 458,75, Meridional-Aktien 670,00, Panama-Ksnal-Aktien 65,00, do. 
proz. Obligationen 53,00, Rio Tinto Aktien 398,10, Suezkanal Aktien 2302,50, 
Wechsel auf deutsche Plätze 1225/15, do. London, kurz 25,24, Chèques auf London 
25,26!/,, Compt. d'Escompte 623.00. 

Paris, 28. Febr. Abds, Boulevardverkehr. 3 % Rente 88,30, 


ungar. Gold- 

vente 88,43. Italiener 93,45, Türken 18,20, Törkenloose —, Spanier 72¾, 
pter —,—, Banque ottomane 536,87, Rio Tinto 395,62, Panama-Aktien 

63,00 Banque de Paris —,—, Banque de Bresil —,—. Franzosen —, Ruhig. 

London, 28. Februar. (Schluss-Course.) Ruhig. 

Engi. 2% proz. Consols 97!/,, Preuss. 4proz. Consols 105, italien. 5pro: 
Rente 92%, Lombarden 12¼, Aproz. Russen von 1889 93½, Conv. Türken 18, 
Oesterr. Sitberrente 75, do. Goldrente 94, 4proz. ungar. Goldrente 87%, Aproz. 
Spanier 72½, 5proz. privil, Egypter 104, 4proz. unifiz. do. 94®/,, 3proz, garant, 
go. 1012/,, Hproz, sgypt. Tributanl. 97®/,, 6proz. kons. Mexik. 95%, Ottomanbank 
11% Suezaktien 911/4, Canada Pacifio 76%, De Beers Aktien neue 17½;, Platz- 
diskont 4½. r 

Rio Tinto 15%, Rubinen-Actien 11/16 0% Agio, Silber —,—. 

in die Bank flossen heute 50 000 Pfd. Steri, 

Petersburg, 28. Februar, Wechsel London 3 Mt. 92,00, do. Berlin 3 M. 
44,95, do. Amsterdam 3 Mt. 76,15, do. Paris 36,55, %/s-Imperials 7,35, Russ. 
Präm.-Anl. von 1864 (gest.) 239, do. 1866 (gest.) 228°/,, Russ. Anl. von 1873 —, 
do. il. Orientanleihe 100%, do. Ill. do. 100%, do. Anl, von 1884 —, do. 4proz, 
innere Anleihe 86, do. 43% Bodenkr.-Pfandbr. 144, Grosse Russ. Eisenb. 232, 
Kurs-Kiew-Bahn-Aktien —, Petersburg. Diskontobank 670, do, intern. Handels- 
bank 540, do. Privat-Handelsb. 323, Russ. Bank für ausw, Handel 2731/3, Warsch. 
Diskontobank 232, Russ. Südwestbahnaktien I: 7, Privatdiskont 6. A 

Rio de Janeiro, 27. Febr. Wechsel auf London 24. 

Newyork, 28. Februar, Anfangscourse, Erie-Bahnaktien 26, Erie-Bahn 
second Bonda —, Wabash preferred 26½, Illinois Centralbahn-Aktien 114/3 
New -York Centralbahn-Aktien 106%, Central-Pacifio Aktien 32¼, Reading und 
Philadelphia Aktien 39/s, Louisville d. Nashville Aktien 85½½, Lake Shore Aktien 
104%, Chicago Milwaukee u. St. Paul-Aktien 67½¼. 

New-York, 27. Febr. (Schluss-Course), Anfangs fest, Schluss ab- 
“geschwächt, 

Wechsel auf London (60 Tage) 4,81!/,, Cable Transfers 4,86, wechsel aut 
Paris (60 Tage) 5,217/,, Wechsel auf Berlin (60 Tage) 94% 4pro . fundirte An- 
leihe 122'/, Canadian Pacifio-Aktien 74%, Central Pacific do. 32, Chicago und 
North-Western do, 1073/,, Chicago, Milwaukee & St.Paul do. 67¼8, Illinois Gent, 
do. 114%, Lake Shore-Michig. South do. 04%, Louisville & Nasville do, 84¼ 
N.-Y. Lake Erie & Western do. 25½ , N.-Y. Lake Erie, West., nd Mort-Bonos 
100%½, N,-Y., Cent & Hudson River do. 106, Northern Pacific, Prefered do. 73% 
Norfolk & Western Preferred do. 605/,, Philadelphia & Reading do. 33%, Si 
Louis & San Francisco Pref. do, 39½, Union Pacifio do. 64%, Wabash,St. Louis. 
Pacific Pref. do. 26%. 5 

Geld leicht, tür Regierungsbonds 3, für andere Sicherheiten ebenfalls 


3 Prozent. 
Produkten-Kurse. 


Köln, 28, Februar. (Getreidemarkt.) Weizen niesiger iooo 20,00, do, irama~. 
loco 41,50, do. per März 20,20, per Mai 20,40. Aoggen niestger loge 17,50, 
sremder loco 19,00, per März 16,80, per Mai 17,10. mater hiosizer d 16 00 
fremder 17,00. Aüböl ioco 74,00, par Mai 71,70, ner Oktober 62.90. 

Gemen, 28. Februare Petroleum [Sohlussberiont) ruhig, Stan card ne 
toco 6,80f Br. 

Norddeutsche Wollkämrierei 229 Gd. 

Aktien des Norddeutschen Lloyd 174 bez. 

Hamburg, 28. Februar, Kaftee, (Nuchmittagsbericht,.) Goad average Santo: 
por Februar —,—, per März 85% per Mei 85°/,, per September 84!/,. Ruhig. 

Hamburg, 28. Febr, Zuckermarkt (Nachmittagsbericht.) Rübon-Noizuuke 
. Produkt Basis 68 pCt. Rendement, neue Usance, frei am sorg Hamburg pe 
Februar 12,421/,, per März 12,40, per Mai 12,65, August 12,98. Stetig. 

Hamburg, 28 Februar, (Getreidemarkt) Welzen ioco fest, weisteinieahe 
looo neuer 185—198. Roggen loco fester, meoklenburg. loco neuer I75--188 
russischer loco fest, 122—126. Hater fester. Gerste ruhig, Rabel, unverzotn 
fest, loco 72. Spiritus rubig, per Februar 42 Br., per Februar-März 
22 Br., per April-Mai 22%/, Br, per Mai-Jun: 22½ Br, per September-Oktober 
Kafioe ruhig. Umsatz 2000 sack. Petro:eum geschäftslos, Stendaro white jooo 7,00 
Br., — Go., pe: März 6,85 Br. — Weiter: Frost, schön. 

Wien, 28. Februar, Weizen per Frühjahr 8,54 ., 8,99 Br., per Herbst 
8,10 Ga. 8,15 Ur. Roggen per Früh. 8,35 Gd., 8,40 8r., per Mai-Juni —,— Ga., 
—,— Br. Man per Mai-Juni 5,18 Gd., 5,23 Br., per Juli-August 5,32 Gd., 5,37 Br 
Na er per Frühlahr 8,22 Gd., 8,27 Br., per Herbst 6,33 Ga., 6,38 ur. 

„eat 28, Februar. Frocuktenmerkt. Weizen matt, loco per Frühjahr 
8,52 Gd. 8,54 Ur., per Herbst 7,80 G. d., 7,82 Br. Hater per Frühjahr 7,90 Gd., 
7,95 Br., per Herbst 5,80, Gd., 5,85, Br. — Neuer Mais 4,89 Gd, 4,91 Br. 
Kohiraps per August-Dezember 13¼ a 13½. — Wetter: Schön. 2 

Paris, 28. Febr. (Schlussbericht). Aohzuoker 88% beh., loco 29,75 à 
30,00. vaisser zucker beh. Wr. 3 per 00 Kilo per Febr. 35,00, per März 35,10, 
per März-Suni 35,50, per wa- August 36,00. 2 

Paris, 2%. Februar. Getreidemarkt, (Schlussbericht), Weizen ruhig, per 
Februar 24,60, per März 24,60, ver März-Juni 24,50, per Mai-August 24,40. 
Aoggen ruhig, per Februar 16,25, per Mai-August 16, 0. — Mehl ruhig, ps 
Febr. 52,75, per März 52,75, per iärz-Jun: 53 25, per Mai-August 53,90. 
Hübe, September-Dezember 70,50 — Spiritus ruhig, per Februar 36,00, per März 
36,25, per März-April 36,50, per Mai-August 57,50. Wetter: Schön, 

Havre, 28. Febr. (Telegramm der Hamburger Firma Peimunn, Ziegler & Co, 
Kaffee in Newyork schloss mit 10 Points Hausse. 

Rio 7 000 Sack, Santos 4 000 Sack, Aecettes für gestern. 

Havre, 28 Februar. (Telegr. der Hamburger Firma beimann, Ziegler & Co, 
Kaffee good average Santos per März 106,50, per Mai 106,50, per September 
106,00. ruhig. : 

Antwerpen, 


28. Febru r. Petroleummarkt (Schlussbericht) Aaffinirtes 


Type weiss looo 17 bezahlt und Br., ver Februar — Br, per März 16% Br., 
per September-Dezember 17®/, Br. Ruhig. ) 

Antwerpen, 28. Februar. (Getreidemarkt) Weizen behauptet, Roggen 
besser, Hafer tehauptet. Gerste begehrt x N x 

Amsterdam, 28. Februar. (Getreidemarkt.) Weizen auf Termine höher, 
per März 199, der Mai 202. — Roggen loco unverändert, auf Termine unveränd., 
der März 143 a 144, per Mai 145 a 144. per Oktober 137 a 138. — Raps 
per Frühjahr —. per Herbst —. — ARüböl ioco 40, per Mai 37%, per 
Herbst 32% Ka 5 

` Amsterdam, 28. Februar. Bancazinn 55, 

A msterdam, 28. Februar, Java-Kaffee good ordinary 56. 

London, 28. Febr‘ 95pCt. Javazucker 15 fest. Aübenrohzucker neue 
ernte 12% ruhig. Centrifugal Cuba —. Wetter: —. 

London, 28. Februar. Chili-Kupfer 47, per 3 Monat 47%. 

London, 26. Februar, An der Küste 2 Weizenladungen angeboten, — 
Wetter: Frost. $ 

London, 28. Februar. Getreidemarkt. Schlussbericht, Fremde Zufuhren 
seit letztem Montag: Weizen 13 510, Gerste 21 150, Hafer 16 500. 

Weizen fest, englischer gefragtar, volle Preise bezahlt, fremder ruhig, 
Mehl ziemliche Kauflust, Hafer sehr stramm, anziehend, ordinärer russischer 
½ sh. höher über Montagspreis Mais und Gerste stetig. 

Glasgow, 28. Februar. Roheisen. Schluss. Mixed numbres warrants 52 
in. 2½ d. 

810 sgow, 28. Februar, Die Vorräthe von Roheisen in den Stores belaufen 
sich aut 87 265 Tons gegen I 034.086 Tons im vorigen Jahre. Die Zahl der im 
Betriebe befindlichen Hochöfen 89 gegen 80 im vorigen Jahre. 

Liverpool, 28. Februar, Getreidemarkt. Weizen stetig, andere Getreide- 


arten ruhig. — Wetter: Schön. 
Liverpool, 28. Februar. Baumwolle (Anfangsbericht,) Muthmasslicher 
Umsatz 1000 Ballen. Ruhig. Tagesimport 6009 Ballen, 


Liverpool, 28. Februar. Baumwolle, Schlussbericht. Umsatz 7 000 8. 
davon für Spekulation und Export 1000 8. Stetig. Amerikan, good ordinary — 
Amerikan low middling —. 

Middi, amerikanische Lieferungen: Mai-Juni 6% Verkäuferpreis, Juni- 
Juli 67/5, Käuferpreis, Juli-August 6% Käuferpreis, August-Septamver 6% d. Ver- 
käuferoreis 

Liverpool, 28. Februar. Baumwollen-Wochenbericht. Wochenumsatz 40 000, 
jesgl. von amerikanisch 33 000, desgl. für Spekulation 2000, desgl. für Export 
3000, desgl. für wirkl. Konsun. 35 000, desgl. unmittelbar ex Schiff u. Lagerhäuser 
64 000, Wirkl. Export 13000, Import der Woche 82 000, davon amerikaniscne 
82 000, Vorrath t 043 000, davon amerikanische 831 000, Schwimmend nach Gross- 
britannien 184 000, davon amerikanische 140 000. 

Manchester, 28. Febr. I2r Water Taylor 7!/., 30r Water Taylor 9½, 20rWater 
-oigh 8%, 30r Water Clayton 9, 32r Mock Brooke 9, 40r Mayoll 9°/,, Or Medio 
Wilkinson Il, 32r Warpscops Lees 8°%/,, 36r Warpscops Rowland 9½, 40r Double 
Weston 10%, 60r Double courante Qualität 13½, 32 116 yds I6 16 grey Printers 
sne 32r/46r 180. Stetig. 

Petersburg,;2S. Febr. (Produktenmarkt.) Talg loco 46,00, per August 43,00 
Weizen loco 10,50. Roggen loco 7,50. Hafer loco 4,75. Hanf loco 45,00. Leinsaat 
ioco 12,75. — Frost. 

Now-York, 28. Februar. Anfangsnotirungen. 
ostes per März 8/8. Weizen pr. Mai 87. 

Newyork, 27. Februar. Waarenbericnt., Baumwolle In New-York 11%, do, n 
ew-Orleans 10%, Raff. petroleum 70 pCt. Abel Test in New-York 7,50 Gdn do. in 
“niladelphia 7,50 Gd., rohes Petroleum in New-York 7,65, da. Pipe line Certi gates 
per März 99½, Ruhig, stetig. Schmalz loco 6,15, do. Rohe und Brotners 6,50. 
Zucker (Fair renning Muscovados) 54/4 Mais (New) 35% — Rother 
Ninterweizen loco 88!/,. Kaffee (Fair Aio-) 20. Mehl 2 D, 55 C. Getreidafraonı 5. 
Kupfer per März —. Weizen per Februar 86%. per März 86°), 


Petroleum Pipe lino oorti- 


per Mai B6°, — Kaffee Rio Nr. 7, low ordin per März 16,52, per April 
—, per Mai 16,42. 
Bariin, I. März. Wetter: Frost. 


Nawyork, 28, Februar, 


È Rother Winterweizen per März fehlt, 
April 88!/, C. 


Fonds- und Aktien-Börse. 

Berlin, 28. Februar. Lustlose, gedrückte Stimmung bildete auch das 
Charakteristikum der heutigen Börse. Die Course stellten sich fast auf allen 
Gebieten mehr oder minder erheblich niedriger, ohne dass die Umsätze zu 
grösserer Ausdehnung gediehen wären, wenn sich das Geschäft auch zeitweise 
erregter zeigte. Von Bankaktien erwiesen sich unter den spekulativen Titres nur 
Deutsche Bank einigermassen behauptet. Inländische Eisenbahnaktien wurden in 
recht geringem Umtange gehandelt, hatten aber im Ganzen feste Tendenz für 
sich. Ausländische Bahnen vielfach matter bei stärkerem Angebot von Gotthard 
und Mittelmeer und einer Bevorzugung von Galiziern und Mittelmeer, Montan- 
werthe setzten fast durchweg ihre rüc«gängige Coursbewegung fort, besonders 
für Harpener, Hibernis, Laurahütte und Dortmunder. Andere Industriepapiere 
ruhig und schwächer. Fremde Fonds in stiller, aber meist Tester Haltung. 
Preussische und deutsche Fonds, Pfand- und Rentenbriefe, Eisenbahnobligatio- 
nen etc. mässig belebt, meist wenig verändert. Privatdiskont 3½ Prozent. — 
Schluss mehr abwartend.» 


Produkteu - Börse. 


Berlin, 28. Fabruar. Wind: Nord. Wetter: Kalt. 
Der Eintritt vollständig winterlichen Wetters mit starkem Schneefall hat 


per 


Feste Umrechnung: I Livre Sterh — 20 M, 1 Doll = 4 M. 1 


el vertie 

n keine 
gelautet 
heile im 
ute jeda 


nenswerthe Veränderung erfahren. el erwäh: 
Loco-Hafer ebenso wis Termine gut behauptet. gi 
Roggenmehl preishaltend. Mais in effektiver Waare und Terminen 
fest, letztere Í M. theurer. men 
Rüböl durch Realisationen gedrückt. Kurse schlossen für April-Maj 
Herbst reichlich I M. niedriger. in den letzten Tagen sind wiederholt au 
schlüsse in indischer Saat zu Stande gekommen, worauf Mühlen verkauften E 
Spiritus in effektiver Waare nach Aufhören der Ankäufe für Hambur, 2 
Rechnung matter, war in Terminen ausserordentlich still und schwach 
hauptet. Die hiesigen Vorräthe werden auf 14—15 Millionen Liter geschätzt 
was einer Zunahme um ca. 2 Millionen Liter seit Monatsfrist gleich käme. a 
Weizen (mit Ausschluss von Raunweızen) per 1000 Kilogramm, N | 
still, Termine still. Gekündigt, — Tonnen. Kündigungspreis — M. 80820 
180 bis t98 Mark nach Qualität, Lieferungsqualität 194,5 Mark, per 18880 
Monat 197 M., Durchschnittspreis 197 M., per April-Mai 198—197,25—,5 ve 
per Mai-Juni und per Juni-Juli 196 bez., per Juli-August — bez, per August 
September — bez., per Saptember-Oktober 186 bez. “ 
Rauh-Weizen per 1000 kg. Loco fester. Termine —. Gekündigt — T 7 
Kündigungspr. — fü. Loco — NM. nach Qualität. Gelbe Lieferungsqualität — nei 
pər diesen Monat — M., per April-Mai — per Mai-Juni —, per Juni-Juli —,— 
Roggen per 1000 Kilogramm. Loco still. Termine still. Gakün. 
diet 100 Tonnen. Kündigungspreis 172,5 Mark. Loco 169—178 Mk, nach 
Qualität. Lieferungsquamtäı 173 M., per diesen Monat 72,5 bez., Durchschnitt 
preis 172,5 M., per Februar-März — bez., per März-April — bez., per April. 
Mai 171,73 bez., per Mai-Juni 171 bez., per Juni-Juli 170,5—170 bez., per Juli. 
August — bez. per August-September — bez., per September-Oktober — bez 
Gerste per (000 kg. Fester. Grosse und kleine 140—205 M. nach Qua, 


lität. Futter erst: 142—:55 M, 
Hafer per 1000 Kilogramm. Loco fast. Termine still, Gekündigt 
Tonnen. Kündigungspreis — Mark. Loco 163—1!82 Mark nach Qualität, 
3, feine, 


Lieferungsqualität 165,0 Mk, pommerscher mittel bis guter 167 bis 17 
174-178 ab Bahn bez, per diesen Monat 163,5 M., Durchschnittspreis 163, 
per Mai-Juni 163,9 bez., per Juni-Juli 162,15 


Id., per April-Mai 163,5—,75 bos, 
ber., per Juli August 155 bez., per S-ptember-Oktober 148,25 bez. 
Mais per 1000 Kılogrammg. Loco still. Termine still. 
Tonnen. Kündigungspreis — Mork. 
diesen Monat 132 M., 
Mai 112,5 bez, per Mai-Juni — M., per Juni-Juli — bez, 
dez, per September-Oktober — bezshit, 
Erbson por 1000 kg. Kochwaare 170—210 M., Futterwaare 158—182 
naoh Qualität. % 
Roggenmehl Nr. 0 und I per 100 kg. brutto inolusive Saok, Termine 
still. Gekündigt — Sack. Kündigungspreis — M., per diesen Monat 23,7— 
bez., Durchschnittspreis 23,65 M., per Februar-März —, per März-April —, par 
N per Maison und per Juni-Juli 23,6—,5 bez, per September- Oktober 
— bezahlt. 
Trockene Kartoffelstärke per 100 kg. 
15,59 M., per dissen Monat — M. I, 
Feuchte Kartoffelstärke per Januar-Februar 7,70 Mark. 14 
Kartoffelmen! per INO kg. brutto incl, Sack. Loco 15,50 M, per 
Februar-März — M., April-Mai — M. “> 
Rb per 100 Kilogramm mit Fass. 
Zentner. Kündigungspreis — Merk. Loco mit Fass — Mark, 
—, per diesen Monat 71,3 bez., Durchschnittspreis 71,3 M., 
und per “ärz-April 71,3 M., per Aprıl-Mai 70,5 69,8 bez., 
per September October 61—,2-60,8—61 bez. } 
Petroleum. (Raffinirtes Standard wnits) per 100 Kilo mit Fass in Posten 
von 100 Ctr. Termine —. Gekündigt — kg. Kündigungsoreis — M. Loco =. 
Per dieser Monat 24,8 M., Durchschnittspreis 24,8 M. per Februar-März - 
Spiritus mit 59 Mark verbeauohssbzabe per 100 1.ä 1090 pCt. = 1009 
pCt. nach Tralles. Gekündigt — Liter. Kündigungspreis — Mk. Loco ohne Fass 
53,4 bez., per diesen Monat — per März-April—, per April-Mai —, per June 
—, per Juli-August —, per August-Septbr. —. k 3 
Spiritus mit 70 M. Verbrauchsabgabe per 100 Liter à 100 pCt. = 10000 
Liter pCt. nach Tralies. Gekündigt — Liter. Kündigungspreis — M. Loco ohne 
Fass 33,9—,7—,9—,7 bez, per diesen Monat —, per August-September —. 2) 
Spiritus mit 50 M. Ver&:auchsabgabe per 00 Liter à 100 Proz. = 10060 
Prozent nach Tralles. Gekündigt — Liter, Kündigungspreis — M. Loco mit 
Fass —, per diesen Monat —. ER] 
Spiritus mit 70 Mark. Yerbrauchsabgabe, Mott, Gekündigt — (iter. 
Kündigungspreis — M. Loco mit Fass —, per diesen Monat 33,1 bez., Durch- 
schnittspreis 33, M., per Februar-März 33,1 bez., per März-April — bez., ger 
April-Mai 33,4—,3 bez., per Mai-Juni 33,6 bez., per Juni-Juli 3% bez, per uli. 
august 34,5 bez., per August-September 34,9 —,8 bez., per September- Oktober 
34,8 bezahlt. 1 
Weizenmehl Nr, 00 26,50—25,00. Nr. 0 24,75—23,25 dez. 


über Notiz bezahlt. j 
Nr. 0 und I 23,50—22,75, do. feine Marken Nr. 


h 


brutto inol. Sack, 1 


Termins flauer. Gekündigi — 
Loco onne F 
per Februar-Närz 


per Mai-Juni 68,7 m, 


Roggenmehl 
1 25,00—23,56 bezahlt, Nr. 0 1% M. höher als Nr. 0 und i per 100 kg. 
incl. Sack. 


TAE AINE TN 


Rub. = 3 M. 20 Pl., 7 f. sddd. W. = 12 M, I fl. stern Wa 2 M, 


I A nol. W. = I M. 70 Pf., i Frano oder I Lira oder I Peseta = 80 Pf. 


Bank- Diskonto. Wechsel v. 28. Sine AA 3 Mu G do. nyp.- Pf. 4302,70 G Wars on.-Leres ô nelohend.-Prior pr. Centr.- pf. Com.-O. 31 37,90 G pBauges. Humb.| 7 40,00 8. 1 
210 8 1.168,60 oz Dess: Främ-A. 34 ‚25 G. Serb,Gid-Pfdb. do. wien.) 15 192,00 bz (SNV) 2 nn. 88,50 G. Pr. Hyp.-B. J. (rz. 120) 43 7,06 G. Moabit...) 6 130,00 be. | 
Amsterdam. [23 8 7. 20,45 E s RENI 3 47,25 bz Weichselbehn. do. Gold- Prior. 5 N do. do. Vi. (rz. 110) 5 Passage 3 25,00 eG | 
London u... Ara 3725 Amst.-Rotterd. 5/0 Sädöst. B. (Lb.) 3 | 64,50 do. div,Ser.(rz. 100) 4 101,70 U. d. Linden! 43,50 bed. 
Paris.. m 1120 z Mie RE E 1 29 05 G Gotthardbahn | 6 | do, Obligation. 5 1102,75 do, do. (rz. 100) 34| 93,50 d 6 erl. Slektr-W.] & 187,25 zG i 
Wien „.......] 4E) 8 T. 1171,20 bz ein./Guld-L. | —| 28,60 G. do, St.-Anl. 87 i 5˙ do. Cold-Prior. 4 33 20 Prs. Hyp.-Vers.-Cert.| 44100,00 Berl. Lagerhof| 0 96,60 be 
Petersburg | 6 | 3W. 220,50 bz } Oldenb.Loose| 3 13280 oz ital. Mittelm. „| 5/5 = y 132 
W: h g EIBT. 221.25 2 ee] Span. Schuld. ital,Merid,-Bah] 71 Chark.-Asow gar 5 do. do, do, |4 122,09 103278 bz H 
argona ee Ausländische Fonds e Löttich-Lmb. . Cherie rent. Gar. 5 100 e AAN. 11840 
in Berlin 4. Lombard 5. e Pfd.Sterl. ov. Lux. Pr. Henri G 15 Ten Tar. 3 158 85 kl. — - Ischles. 8. -Cr. (rz. 00) . Book-Br.| $ | 94,93 b2 
F Bohweis@äntn RE onen k „00 Kl. — do. do. (rz.180) Schultheiss-Br| 15 267,0 & | 
Geld, Banknotenu. Coupons. or 41 81.40 dl. 32,50] 0. 40. Er do Nordost Jelez.Woron« g. 5 Stettin. NIE OR Bresi, olw: 102 [2320 CME 
=E . Q , „ 82,90] do., do. 5 jonb, 2 8. do. do, (rz. 110) 25,09 
ee 7976 5 e SR Kl. 96,1 Tr. 400 Fro. -L. do; Wee N 8. a 99,50 bz G. do. do. (rz. 110) 81 153,50 bz 
Gold-Dollarb.n...n.| „4.185 B | nmen. Al. 53 ag b 80 do,EgTrib-Ani Westsicilian. ~| 4 ET ige N et do. do. (rz. 100)| 4 9 108 88 
Engl. Not. Pfd. Steri. Han. Ste. -A. 88. 3 EA - EF do. Chark.As.(0)| 4 | 90,75 be Bankpapiere. ei 
Franz. Not, 100 Fros, Egypt Anleihe ner 6. Eisenb.-Stamm-Prioritäten. | do. (Oblig) gará | " Apap - 25 290,00 bz 
Oestr. Noten 100 fl. 4 | 95,30 kl. 85,30] do. do. do. 4300,10 bz B Ian———— e | Kursk-Kiewoonv)4 | 91,90 6 B: f. Sprit- Prod. H) 38 | 77,80 8. 12 182.08 bzG 
Russ, Noten 100 R... | 221,60 b7 4301,25 d. 101,25 da Ale Ant 5 84.70 — Altdm-Colberg| 44 | 112,10 G Losowo-Sebast: | 5 | 97,70 B. Berl, Cassenver.| 54 | 132,50 G. 6 127.90 bz 
Deutsche Fonds u. Staatspap. pi 26240 kl, 104,10] do, Ko. | VVVß—‚ . A E de: Marlene] 10 13,0 &  |Fo.Volbiscniät| 49 de. 
2 AE Finnländ. C. — 62,40 bz do,Tem-Bg 5 BEE RA do, Kursk gar. 4 285 na lerver, 2 310780 G HemmoorCem| 12 |145,25 be 
Die o. f- An. 4 |107,00 B. Griech. G.-A. |5 | 91,50 be „ Wiener Sal 08700 8. N AS, do. Rjäsan Fer. 4 5 Ea FA 0 8 7 
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